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Liebe Gemeinde! 

Bei uns in Stift Quernheim steht die Stiftskirche noch mitten im 

Dorf. Viele verbinden wichtige Abschnitte ihres Lebens mit ihr. 

Manch einer von Ihnen hat mir in den letzten Monaten erzählt, wie 

sehr es ihn freut, dass die Kirche seit dem 1. Advent so schön ange-

strahlt wird. Gerade beim Blick auf unsere beleuchtete Kirche dachte 

ich an ein biblisches Bild aus dem 1. Petrusbrief: Da wird Jesus 

Christus als lebendiger Stein beschrieben, der Grund- und Eckstein 

der Kirche ist, in deren Bau wir Christen ebenfalls als lebendige Stei-

ne eingefügt sind.  

Die Kirche wird im Neuen Testament oft 

mit einem Bau verglichen. Nicht mit 

einem alten Bauwerk, sondern mit einer 

Baustelle: Ein Neubau entsteht.  

In dem Bau Gemeinde ist Christus der 

Eckstein: Das ist der Stein, der die Lage 

und die Festigkeit des Gebäudes 

bestimmt; von diesem Stein hängen alle 

weiteren Steine ab.  Ohne den alles 

tragenden Eck- und Grundstein würde 

das ganze Bauwerk Kirche – und mit 

ihm jeder einzelne Stein –  ins Bodenlose versinken. 

Allein auf Jesus Christus kann die christliche Gemeinde sich grün-

den, allein von ihm her ihre Lage bestimmen lassen.  

Jeder einzelne Christ bekommt durch den Glauben an Jesus Christus 

Kraft und Halt. Doch nicht nur der einzelne Christ bekommt Halt, 

sondern wie sich bei einem Bau, bei einer Mauer die Steine gegensei-

tig Halt und Festigkeit geben, so braucht der Christ auch die Gemein-

schaft, die Kirche. Ein Christ allein geht ein! Doch es gilt auch an-

ders herum: Die Kirche, unsere Gemeinde braucht jeden einzelnen: 

Jede und Jeder hat eine Aufgabe. So werden die Christen im 1.  Pe- 
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trusbrief als lebendige Steine angesprochen. Jeder Stein hat seinen 

Platz im Bauwerk und wer der Gemeinde den Rücken zukehrt und 

seinen Platz nicht ausfüllt, der hinterlässt eine Lücke, die nur schwer 

durch andere zu schließen ist. Jeder einzelne ist also wichtig! Aus 

uns als lebendige Steine entsteht Gottes Haus. Ein Haus gibt Gebor-

genheit und Orientierung. Wie auch unsere Stiftskirche.  

Aber das Haus, das 

Gott baut, ist noch 

anders: Gottes 

Geist hält dieses 

Haus zusammen. 

Und darum kann 

es aus lebendigen 

Steinen gebaut 

sein, die sich 

bewegen und 

verändern. Zwar 

ist jeder Stein an-

ders, aber zusammen bilden sie eine Gemeinschaft. Weil das Haus 

Gottes lebendig ist, gibt es Orientierung und ist in der Welt sichtbar. 

Das Haus Gottes besteht aus Menschen. Ein Haus von Gott mit Men-

schen und für Menschen. Es lebt von den Menschen, die sich einbau-

en lassen. Jesus Christus ist der wichtigste Stein. Ich wünsche mir, 

dass auch unsere Gemeinde so ein Haus ist, ein Haus, das Geborgen-

heit und Orientierung bietet, ein Haus, voller Lebendigkeit, weil es 

aus Menschen besteht und nicht aus toten Steinen. Ein Haus, das 

auch Unterschiede vereint – Gottes Haus. Wenn er das Leben 

schenkt, können wir lebendig sein.  

So ist unsere Kirche dann lebendig, wenn Gottes Geist darin wirkt 

und wir Menschen uns von Gottes Geist immer neu ansprechen las-

sen.  

Dann bleiben wir nicht nur mit unserer schönen Stiftskirche, sondern 

auch als lebendige Gemeinde mitten im Dorf.  

Ihr Joachim Waltemate 
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 Aufgabenverteilung im Presbyterium 
Am 13. März wurden die neuen Presbyter in die Gemeinde eingeführt 
und die verbleibenden bestätigt. Ausgeschieden sind der verstorbene 
Heinz W. Schmidt, Hans Krömker, der zuletzt das Amt als Kirchmeis-
ter versah und Christa Sundermeier. Mit der Einführung der neuen 
Presbyter wurden auch die Aufgaben im Presbyterium neu verteilt.  
Den Vorsitz behält Pfarrer Waltemate bei, der auch im Jgd. Fach- 
und Kindergartenausschuss vertreten ist.  
Ulrike Ahlmeier steht ihm als Kirchmeisterin zur Seite. Sie über-
nimmt auch den stv. Vorsitz, Gemeindediakonie und Frauenbeauf-
tragte. 
Wolfgang Robyn wird stv. Kirchmeister sowie zweiter stv. Vorsit-
zender und betreut die Gebiete Friedhof, Gebäude, Umwelt und ist stv. 
Synodaler.  
Kerstin Hölling übernimmt Teile der Diakonie, Gottesdienstgestal-
tung und die Organisation von Veranstaltungen.  
Michaela Josting, wird Diakoniepresbyterin und erste stv. Synodale, 
organisiert weiter die Basare und ist zuständig für Kirchenmusik und 
Gottesdienste. 
Anne Ollech beschäftigt sich mit dem Jugendbereich incl. Jugend-
fachausschuss, sowie den Kindergärten.  
Carla Pankoke engagiert sich ebenso für Kindergärten und Jugendar-
beit  
Thomas Brinkmann ist zuständig für Öffentlichkeitsarbeit, Kirchen-
musik und Gebäude und ist im Kreissynodalvorstand (KSV) vertreten. 
Hartmut Wemhöner wird Synodaler und ist Stv. für den Friedhof 
und für Gebäude, Umweltausschuss und Internet zuständig. 
Die Aufgaben können selbstverständlich darüber hinaus variieren und 
spielen sich im Laufe der Amtszeit auch noch weiter ein. Auch wird es 
im Laufe der Zeit die ein oder andere Änderung oder Ergänzung in 
den Aufgabengebieten geben. Alle Presbyterinnen und Presbyter freu-
en sich auf die Aufgaben und ihre Leitungsfunktion in der Gemeinde.  
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 Gemeindebürozeit in den Ferien 
Wir weisen darauf hin, dass das Gemeindebüro in den  
Sommerferien vom 18.07. – 05.08. geschlossen bleibt. 
 

 Gottesdienstzeit in den Ferien 
Zwar sind es noch ein paar Tage hin bis zu den Sommerferien aber 
schon jetzt möchten wir auf die Gottesdienstzeiten hin weisen. In den 
vergangenen Jahren haben sich Hagedorn und Stift Quernheim so ge-
einigt gehabt, dass im Wechsel mal die eine, mal die andere Gemeinde 
in der Ferienzeit früher oder später Gottesdienst feierte. Die ändert 
sich in diesem Jahr.  
In den Sommerferien findet der Gottesdienst jetzt wieder regelmäßig 
um 9.45 Uhr statt. Einzige Ausnahme ist der Familiengottesdienst 
anlässlich der Ferienspiele am 31.07., der um 10.30 Uhr beginnt.  
 

 Zeltgottesdienst auf dem Sportplatz Klosterbauerschaft: 
Am Sonntag, den 17. Juli findet um 9.45 Uhr ein Zeltgottesdienst mit 
Pfarrer Waltemate und dem Posaunenchor auf dem Sportplatz des 
VFL Klosterbauerschaft statt. (In der Stiftskirche findet dann kein 
Gottesdienst statt.) 
 

 Anstiften zum Feiern 
In diesem Jahr feiern wir keinen Gottesdienst unter den Bäumen, 
vielmehr wollen wir „Anstiften zum Feiern“. Am 3. Juli um 18.00 
halten wir Abendgottesdienst und wollen anschließend je nach Wetter 
gemeinsam grillen und feiern. Das Gemeindefest mit „Gottesdienst 
unter den Bäumen“ wird es erst wieder 2017 geben. Mit neuen Ideen 
und Überraschungen. 
 

Impressum: Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchengem. Stift Quernheim und  
der Kath. Kirchengem. St.Canisius/St.Xaverius Stift Quernheim 

Druck Auflage: 2200 Stck. 
Gemeindebriefdruckerei 

Erscheinungsweise: Vierteljährlich 
 

V.i.S.d.P.:  J. Waltemate, C. Lassen, B. Ottlinger, Th. Brinkmann, L. Struckmeier,  
I. Brinkmann (Redaktion u. Layout), B. Neiss (Anzeigenannahme) 
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Am 13. März 2016 wurden Christa Sundermeier und Hans Krömker im 
Gottesdienst mit anschließendem Empfang als Presbyter verabschiedet. 
Beide waren jeweils 12 Jahre für und in der Kirchengemeinde aktiv. 
Christa Sundermeier kümmerte sich als Diakoniepresbyterin um die 
Diakoniestation, das Diakonische Werk, den Diakonieverbund Schwei-
cheln. Sie war für die Belange der Senioren zuständig und sie war da-
durch auch Ansprechpartnerin in der Seniorenresidenz. Ihr besonderes 
Augenmerk lag auf den Besuchen der Älteren und Kranken unserer 
Gemeinde. Zusätzlich war Christa Sundermeier Synodale der Kirchen-
gemeinde. 
Hans Krömker kümmerte sich in besonderer Weise um den Friedhof. 
Auch die Gebäude der Kirchengemeinde lagen ihm sehr am Herzen. 
Zuletzt war er auch als Finanzkirchmeister der Gemeinde tätig.  
Über 12 Jahre hinweg haben die Beiden ihre Zeit, Begabung und Kraft 
in den Dienst der Gemeinde gestellt und an vielen Entscheidungen mit-
gewirkt, die den Weg unserer Gemeinde geprägt haben.  
Darum sagen wir: Herzlichen Dank!  
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Nachruf Rolf Kellermeyer 

Am 16. März haben wir Abschied ge-
nommen von Herrn Rolf Kellermeyer, der 
im Alter von 80 Jahren verstorben ist. Über 
seinem Leben und Sterben stand das Psalm-
wort: „Du bist mein Gott, meine Zeit steht 
in deinen Händen.“ Für Rolf Kellermeyer 
hatte dieses Wort eine besondere Bedeutung 
und eine große Tragweite. 
Rolf Kellermeyer war vielseitig engagiert: 
im VFL Klosterbauerschaft, in der SPD 

und als Presbyter in der Kirchengemeinde. Unsere Kirchengemeinde 
hat ihm zu danken für 16 Jahre aktive Mitarbeit im Presbyterium 
(1972-1988). Dabei war er auch als Abgeordneter Mitglied der Kir-
chengemeinde in der Kreissynode Herford. Unserer Kirchengemein-
de fühlte er sich immer verbunden. Rolf Kellermeyer hat die ihm von 
Gott geschenkte Lebenszeit ausgekauft. Für seine Leistungen im öf-
fentlichen Leben wurde er mit dem Bundesverdienstkreuz ausge-
zeichnet. 
Wichtiger als alle offiziellen Ehrungen waren ihm die Liebe und 
Geborgenheit von Ehe und Familie und engen Freunden. Die höchs-
te Würde aber, die wir Menschen erreichen können ist: sich von 
Gott geliebt und bejaht zu wissen. Dem hat auch Herr Rolf Keller-
meyer sicher von Herzen zugestimmt. 
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Zählprojekt 
Auf die Bitte der Evangelischen Kirche Deutschlands und der West-

fälischen Landeskirche hin wurden im Kirchenkreis Herford, als ei-

ner von vier ausgewählten Modellregionen in Deutschland, ein Jahr 

lang vom 15.03.2015 bis zum 14.03.2016 alle Gottesdienstbesucher 

gezählt.  

Einige der Ergebnisse unserer Kirchengemeinde Stift Quernheim: 
 

Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen: 65 
Teilnehmer: 7081 

Teilnehmerzahlen im Durchschnitt: 109 

Kindergottesdienste: 13 
Teilnehmer: 301 

Teilnehmerzahlen im Durchschnitt: 23 

Schul- und Kindergartengottesdienste: 8 
Teilnehmer: 1423 

Teilnehmerzahlen im Durchschnitt: 178 

Gottesdienste in der Seniorenresidenz: 13 
Teilnehmer: 630 

Teilnehmerzahlen im Durchschnitt: 49 

Andachten: 24 
Teilnehmer: 742 

Teilnehmerzahlen im Durchschnitt: 38 

Beerdigungen 52 
Teilnehmer: 3080 

Teilnehmerzahlen im Durchschnitt: 60 

Trauungen: 13 
Teilnehmer: 1114 

Teilnehmerzahlen im Durchschnitt: 86 
 

Insgesamt wurden die Gottesdienste von 14.371 Teilnehmerinnen 

und Teilnehmern besucht. Andersherum gerechnet hat jedes Mitglied 

unserer Kirchengemeinde durchschnittlich 5 Gottesdienste im Jahr 

besucht!  
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Osterfrühstück lockte viele Gemeindemitglieder ins Gemeindehaus 

 
Spürt ihr den Morgen? So lautete das erste Lied des Ostergottesdiens-

tes, so konnte man aber auch die Stimmung im Gemeindehaus be-

schreiben. Spürt ihr den Ostermorgen, in Gemeinschaft, bei duften-

dem Kaffee, Eiern und frischen Brötchen. Ja! - so konnte Pastor Wal-

temate wieder einmal viele Besucher begrüßen, die sich pünktlich um 

9.00 Uhr zum Osterfrühstück eingefunden hatten, um zunächst in 

Gemeinschaft zu Essen und nachher in den Familiengottesdienst zu 

gehen. Wie immer war die Tafel feierlich und frühlingshaft gedeckt 

und dabei blieb der Appetit nicht aus und es gab natürlich die gute 

Gelegenheit für so manchen Plausch am Tisch. 

Der Gottesdienst wurde um 10.30 Uhr als Familiengottesdienst ge-

feiert, fast schon traditionell mit Taufen. „Er ist erstanden, Hallelu-

ja“, wurde gesungen und mit der Ostergeschichte unterlegt. Der Po-

saunen- und der Eventchor übernahmen die musikalische Gestaltung 

und sorgten für einen schönen Rahmen. Natürlich wurde die Osterge-

schichte nicht nur gelesen, sondern von Pfarrer Waltemate nach dem 

Matthäus Evangelium auch erläutert. „Wir feiern heut das Osterfest“ 

wurde dann fröhlich gesungen und fröhlich waren auch die Jüngsten 

der Gemeinde, die im Anschluss an den Gottesdienst die begehrten 

Ostereier suchen durften.  
Thomas Brinkmann 
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Impulstag proViele begeisterte mit Impulsen zur Veränderung 
Am Samstag, 27. Februar 2016, nahmen rund 20 Mitglieder unserer 

Gemeinde am Impulstag proViele in der Stadthalle in Ahlen teil. Ins-

gesamt kamen 370 Besucher auf der Suche nach Veränderungen und 

Impulsen für die Gemeinde. Der alle zwei Jahre stattfindende Tag 

richtet sich besonders an Menschen, die in der Kirchengemeinde en-

gagiert sind.  

 
Eröffnet wurde der Tag von Michael Herbst, Professor für praktische 

Theologie in Greifswald, er ermutigte dazu, Veränderungen anzu-

nehmen und bewusst zu gestalten. „Veränderung geschieht.“ Das gilt 

im eigenen Leben ebenso wie in der eigenen Gemeinde. Um  sich auf 

Veränderungen einzulassen braucht man einen festen Punkt. Dieser 

feste Punkt ist Gott, betonte Herbst. In dem Wissen und Vertrauen 

sind Veränderungen möglich und nötig, so Herbst. 

In acht verschiedenen Arbeitsgruppen wurde das Thema auf unter-

schiedliche Weise vertieft. Und unsere Teilnehmer verteilten sich  
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unter anderem auf neue Musik für Gottesdienst und Gemeinde, neue 

Arten der Leitung, das Kennenlernen und Ausprobieren neuer For-

men von Bibelarbeit, Kirche erfrischend, vielfältig oder Evangelisa-

tion- und alle gehen hin.  

Kräftig gesungen wurden mit Mirjam Schäfer: neue Lieder für Got-

tesdienst und Gemeinde. Hier waren Kirchenchor und Band vertreten 

und nahmen neue Impulse auf. Der Tag endete mit einem großen 

Abendmahlsgottesdienst bei der Birgit Winterhoff, Leiterin des Am-

tes für missionarische Dienste, in ihrer Predigt die Teilnehmer zu 

mutigen neuen Schritten in der Gemeindearbeit ermutigte. Ein High-

light war die eigens für diesen Tag zusammengestellte Musikgruppe 

von Kirchenmusikdirektor Matthias Nagel und die kabarettistische 

Einwürfe von Kirchenkabarettist Micki Wohlfahrt der humorvoll 

seine Finger in manche Wunde der Gemeindeentwicklung legt.  

Thomas Brinkmann 
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Anstiften zum eigenen Weg 

 

Am 17. April fand unter dem Motto „Anstiften zum eigenen Weg“ 

ein Abendgottesdienst der Reihe „Anstiften“ in der Stiftskirche statt. 

Das Vorbereitungsteam hatte sich dieses Mal etwas Besonderes ein-

fallen lassen und diesen Gottesdienst als Filmgottesdienst gestaltet. 

Bereits am Vortag hatte es eine Gelegenheit gegeben, den Film ein-

mal komplett und in gemütlicher Kinoatmosphäre gemeinsam zu 

schauen.  

Im Laufe des Gottesdienstes wurden verschiedene Ausschnitte aus 

dem Film „Dein Weg - Vom Suchen und Finden auf dem Jakobs-

weg“, vom Regisseur Emilio Estevez und mit Martin Sheen in der 

Hauptrolle, gezeigt. Zwischen den Ausschnitten waren verschiedene 

passende biblische Texte zu hören und wurden gemeinsam Lieder 

gesungen. Der Film und die Bibel wurden so miteinander ins Ge-

spräch gebracht und von Vikar Michael Hoffmann in seiner Predigt 

ausgelegt.  

Musikalisch bereichert wurde der Gottesdienst zudem durch den 

Eventchor. Im Anschluss an den Gottesdienst hatten dann alle Got-

tesdienstbesucher noch die Gelegenheit auf dem Fräuleinchor bei  



Stiftsschreiber 

 13 

Popcorn und Getränken ins Gespräch über den Film und die bibli-

schen Texte zu kommen. 

Inzwischen hat auch schon die Vorbereitung für den nächsten Anstif-

ten-Gottesdienst begonnen. Dieser wird unter dem Motto stehen: 

„Anstiften zum Feiern“ und am 3.7.2016 um 18 Uhr stattfinden.  

Zum Inhalt des Films Dein Weg: 

Der Film „Dein Weg“ handelt von Thomas Avery, einem amerikani-

schen Zahnarzt, dessen Sohn auf tragische Weise auf dem Jakobsweg 

ums Leben kommt. Kurzentschlossen entscheidet sich Thomas dafür, 

die Reise seines Sohnes fortzusetzen. Seine Pilgerreise auf dem Ja-

kobsweg zeigt auf eindrückliche Weise, wie er den Tod seines Soh-

nes verarbeitet und im Kontakt mit anderen Pilgern den Weg zurück 

ins Leben findet. 
 

 
                  Das Musterhaus an der B239 

 

An die Geschäftsleute der Kirchengemeinde Stift Quernheim: 
Der Gemeindebrief ist ein viel gelesenes Blatt in allen Haushalten unserer  

3 Ortschaften und erscheint viermal im Jahre (Auflage: 2200).     

Unterstützen auch Sie dieses Blatt finanziell. Ihr Firmenname wird dann in 

die Liste der Sponsoren aufgenommen. Wenn Sie Interesse haben, wenden 

Sie sich an das Pfarrbüro. Vielen Dank! 
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4. Stimmbildungsworkshop des Eventchores 

mit Elisabeth Assenbaum-Vesper 
Bereits zum 4. Mal hatten wir im April Besuch von Dipl.-Musiklehrerin 

Elisabeth Assenbaum-Vesper aus Oetinghausen. Seit 2012 kommt sie 

etwa 1 Mal im Jahr zum Stimmbildungsworkshop zu uns in den Chor, 

und es macht immer wieder aufs Neue Spaß mit ihr zusammenzuarbei-

ten. 

Mit Elisabeths Unterstützung sind wir dem Geheimnis Stimme erneut 

auf die Spur gekommen: Wie funktioniert eigentlich meine Stimme, 

was ist wichtig für einen guten Sound und wie kann ich mit Leichtigkeit 

singen – all das waren Themen des Nachmittags. Für all diese Dinge 

hatte Elisabeth wieder wertvolle Tipps parat, die wir dann anhand von 

passenden Songs ganz praktisch umsetzen konnten. 

Nach 3 Stunden Stimmbildung gingen wir zum gemütlichen Teil mit 

einem gemeinsamen Essen über. Unser Workshop-Buffet hatte da so 

Einiges zu bieten, und nebenbei gab es noch eine kleine Fotoshow mit 

den Highlights der letzten Jahre. 

 
Auch der 4. Workshop hat uns allen echt Spaß gemacht und mal wieder 

durften wir spüren: Singen macht glücklich und verbindet, denn neben 

den tollen Erfahrungen mit der eigenen Stimme tragen solche Events 

auch immer zum Gemeinschaftsgefühl bei, bringen einen zum Lächeln,  



Stiftsschreiber 

 15 

und man kann für eine gewisse Zeit seinen Alltag einfach mal verges-

sen. Wir freuen uns schon auf den 5. Workshop im nächsten Jahr. 

Und wer jetzt vielleicht auch mal das Singen ausprobieren möchte, ist 

ganz herzlich zu unseren Proben eingeladen, immer freitags um 18.00 

Uhr in der Stiftskirche. 
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Karneval im Kigo 
Am 07. Februar waren im Kigo die 

Jecken los! Neben Luftballontanz, 

Schokokuss-Schleuder und Limbo durfte 

auch die Konfettikanone nicht fehlen. 

Das Anspiel, der barmherzige 

Samariter, war in den tollen Kostümen 

ein besonderes Highlight! 

 

Hier ein paar Impressionen: 
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Von Basteln über Spielen, Kochen, Malen, Rallye oder 

Schatzsuche haben wir auch in den nächsten Monaten wie-

der einiges vor! Außerdem gibt es jedes Mal Lieder und ei-

ne spannende Andacht über Gott und die Welt. 

Wenn du zwischen 4 und 11 Jahre alt bist, dann komm von  

9.30 – 11.00 Uhr ins Gemeindehaus Stift Quernheim 

wir freuen uns auf DICH! 

Bei Fragen gerne melden unter:  05223/75650 oder  

kindergottesdienst.stift.quernheim@web.de 

Sarah-Christin Leder 
 

Termine:  

> 19.06. 

> 09.07. � Kigoabschluss vor der Som-

merpause - mit Eltern -)  

Nähere Infos folgen im Kigo! 

> 04.09. 
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Die Evangelische Alten-

heimseelsorge im Kirchen-

kreis Herford lädt ein: 

„Geh aus mein Herz 

und suche…“ 
Festlicher Abendmahls-

gottesdienst für 

Seniorinnen und Senioren, 

besonders für Menschen 

mit Demenz und ihre 

Angehörigen 

Freitag, den 3. Juni 2016 

um 15.30 Uhr in der Ev. 

Kirche Herringhausen zum 

Grünen Wald 12, 32051 

Herford-Herringhausen 

barrierefrei   und   behindertengerecht 

Nach dem großen Zuspruch der letzten Jahre möchten 

wir Sie zum 5. Mal wieder zu einem Abend-

mahlsgottesdienst für alle Sinne einladen. 

In diesem Jahr lautet der Leitgedanke  

„Geh aus mein Herz und suche…“. 
Der Gottesdienst mit seinen vertrauten Liedern, eingeprägten Texten 

und Gebeten möchte Gottes Zuwendung zu jeder und jedem einzel-

nen veranschaulichen und spürbar werden lassen, dass die Suche 

lohnt! Gemeinsam mit den Menschen, die Sie begleiten, können Sie 

das Abendmahl in der Bank sitzend empfangen. 

im Anschluss an den Gottesdienst ist im Gemeindehaus der Ev. Kir-

chengemeinde Herringhausen der Tisch gedeckt. Dort können sich alle 

Gottesdienstbesucher bei Kaffee und Tee noch einmal über das Erlebte 

austauschen.  

Es freuen sich auf Sie, Ihre Angehörigen und alle, die Sie unterstüt-

zend begleiten, die Pfarrerinnen und Pfarrer der Ev. Altenheimseel-

sorge.  
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13. Basar rund ums Kind 

Auch in diesem Jahr fand am 13.02.2016 wieder unser sehr beliebter 

und bis zum Schluss sehr gut besuchter Second-Hand-Basar statt, bei 

dem etwa 50 Teilnehmer ihre gebrauchten Sachen, wie Spielsachen, 

Bücher, Baby- und Kinderkleidung, Kindersitze, Spielfahrzeuge, Um-

standsmode und vieles mehr rund ums Kind verkauft haben, die uns als 

Anmeldegebühr einen Kuchen bzw. eine Torte spendeten, welche wir 

am Samstag ebenfalls mit großem Erfolg verkauften.  Etwa 2200 Teile 

wechselten an diesem Tag ihren Besitzer und unsere 30 ehrenamtlichen 

Helfer/innen hatten an diesem Wochenende alle Hände voll zu tun: An-

gefangen am Freitag mit dem Aufbau aller Tische, die Annahme und 

dem Sortieren der Sachen auf die entsprechenden Tische, dem Aufbau 

der Cafeteria; am Samstag beim Kuchenverkauf, der Kinderbetreuung, 

der Aufsicht, beim Kassieren, Verpacken und  Aufräumen und dem 

Zurücksortieren der nicht verkauften Sachen, die Abrechnung für die 

Teilnehmer; sogar am Sonntag haben sich noch einige Helfer aufge-

macht und bei der Ausgabe der Sachen und der Auszahlung des Erlöses 

geholfen und zum Schluss mitgemacht das Gemeindehaus wieder auf-

zuräumen. Es war wieder eine Menge Arbeit, die sich für uns sehr ge-

lohnt hat und uns nie zur Last geworden ist, weil es einfach richtig viel 

Freude macht in einem so tollen Team zu helfen. Deshalb möchte ich 

mich auf diesem Wege gerne nochmal bei allen Helfen ganz herzlich 

bedanken, für Euren Einsatz, Eure Ideen und Euer Engagement. Ich 

hatte richtig viel Spaß an diesem Wochenende mit Euch.   
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Zum Schluss blieb ein Erlös in Höhe von 1.150 €. Schon immer war 

und ist es unsere Philosophie, den erwirtschafteten Erlös Kindern wie-

der zugutekommen zu lassen und deshalb wird das Geld zur Hälfte an 

das Deutsche Kinderhilfswerk für die Aktion: Bildungspakete für 

Flüchtlingskinder gespendet und die andere Hälfte bleibt in unserer 

Gemeinde für die Kinder- und Jugendarbeit.  

Nun möchte ich Sie noch zum Flohmarkt rund ums Kind im Rauchfang-

Garten einladen. Dieser wird am 01.10.2016 stattfinden. Die Anmel-

dungen, Fragen und Informationen richten Sie bitte ab August an Mi-

chaela Josting unter der Telefonnummer: 05223-71054. 
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Katholische Kirchengemeinde  St. Marien Kirchlengern 
St. Canisius/St. Xaverius Stift Quernheim 
 

Das Werden des Pastoralen Raumes 

 

„Höchster, glorreicher Gott, erleuchte die Finsternis meines Herzens  

und schenke mir rechten Glauben, feste Hoffnung und vollendete Liebe.  

Gib mir, Herr, Gespür und Erkennen, dass ich erfüllen möge  

deinen heiligen und wahrhaften Auftrag.“ 

Liebe Schwestern und Brüder in unseren Pastoralverbünden 

Bünde, Herford und Widukindsland, 

es mag merkwürdig scheinen, einen Infobrief mit einem Gebet – in 
diesem Fall das Gebet des Heiligen Franziskus vor dem Kreuz von 
San Damiano – zu beginnen. Das Werden das Pastoralen Raumes 
lässt sich aber zutiefst sinnvoll nur als geistlicher Weg gestalten. 
Pfarrer Sudkamp hat zum 1. Juni 2016 wegen der Strukturverände-
rungen auf Bitten des Bischofs hin diesem seinen Verzicht auf die 
Pfarrstelle in Bünde erklärt. Pfarrer Sudkamp wird aber Bünde nicht 
verlassen, sondern er wird dort zum 1. Juni zum Pastor im Pastoral-
verbund ernannt werden. Die Person bleibt, die Funktion wechselt. 
Ein Teil seiner Aufgaben, die Pfarrverwaltung, wird dann Pfarrer 
Haringhaus übertragen werden. 
Der Start: 

Am Samstag, den 24. September wird im Rahmen der Vorabendmes-
se um 17.00 Uhr in Herford St. Johannes Baptist mit der Übergabe 
des sogenannten Starterpaketes durch den Dechanten als Stellvertre-
ter des Bischofs der offizielle Start für die Entwicklung der Pastoral- 
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vereinbarung gegeben. Insbesondere die verantwortlichen Gremien-

vertreter, die im Weiteren an dieser Entwicklung immer wieder betei-

ligt sein werden, sind dazu eingeladen. 

Wir stehen noch ganz am Anfang. Unser Pastoraler Raum hat noch 

nicht einmal einen Namen. Vieles wird wachsen. Die Annäherung 

findet statt. Die ersten freundlichen, kreativen und konstruktiven 

Treffen ließen einen deutlichen Willen der Beteiligten erkennen, die 

Herausforderung der Gestaltung des Pastoralen Raumes kompetent 

und mit Schwung anzunehmen. Gemeinsam blicken wir zuversicht-

lich auf den anstehenden Prozess und freuen uns auf eine zunehmend 

breitere Beteiligung. Dabei bitten wir um das begleitende Gebet für 

den geistlichen, transparenten und auf Beteiligung ausgelegten Pro-

zess, der zur Erstellung der Pastoralvereinbarung für unseren Pastora-

len Raum hinleiten wird. 

Im Namen des Pastoralteams grüßt Sie herzlich 

Gerald Haringhaus, Pfarrer 

 

 

 

 

 

Miteinander der Kulturen 

Zu einem Begegnungsnachmittag lädt die Kolpingsfamilie der CVJM 

am 4. Juni ab 15.00 Uhr ins ev. Gemeindehaus Kirchlengern ein. 

Hierbei soll das gegenseitige Kennenlernen von Flüchtlingen und 

Bürgern der Gemeinde Kirchlengern im Vordergrund stehen. Beim 

gemeinsamen Essen, durch Gespräche, Musik, Spiel und Tanz wollen 

wir uns besser kennen und verstehen lernen. 

Jeder Teilnehmer wird gebeten, etwas zum gemeinsamen Essen bei-

zutragen und eigenes Geschirr, Besteck und Becher mitzubringen. 

Nur wenn jeder etwas mitbringt, kann ein buntes Buffet mit  Speisen 

aus den verschiedensten Nationen entstehen. 

Kontakt:   

Andreas Karger, 05223-75495, info@kolping-kirchlengern.de 

www.kolping-kirchlengern.de 
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Katholische Kirchengemeinde  St. Marien Kirchlengern 

St. Canisius/St. Xaverius Stift Quernheim 
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Möchtest du dich demnächst um einen Ausbildungsplatz bewerben?  

Möchtest du noch Tipps zur Gestaltung deiner Bewerbungsunterlagen?  

Möchtest du wissen, wie ein Einstellungstest abläuft?  

Möchtest du selbst mal kennen lernen, wie ein Vorstellungsgespräch 

geführt wird?  

Hast du sonst noch Fragen rund um deine Bewerbung?  

Dann mach doch einfach mit bei unserer BVB09- Veranstaltung!  
 

Es lohnt sich!  

Wir geben Antworten 

und helfen dir weiter. 
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Neues aus der Jugendarbeit 
 

• Der diesjährige Konfikleiderhandel im 

Januar fand wieder großen Anklang und 

ergab einen Erlös von 410,50 € für die 

Ferienspiele der Region-„Danke“ allen, die 

zum Gelingen der Aktion beigetragen haben 

• Ende Januar beteiligte sich auch unsere Jugendregion wieder am 

kreiskirchlichen Jugendkirchentag, der unter dem Motto: „du 

stellst meine Füße auf weiten Raum“, in der Gesamtschule En-

nigloh am letzten Januar Sonntag  stattfand. 

• Frau Pastorin Schnarre, Vorsitzende unseres Jugendfachaus-

schusses und langjährige Begleiterin der Ferienspiele wurde von 

uns bei Ihrem Abschiedssonntag am 14. Februar in Kirchlengern 

mit „Erinnerungsbonbons“ und guten Wünschen verabschiedet. 

• Am 12./13. März war es wieder soweit, der neue Basiskurs für 

Mitarbeitende in der Kinder- und Jugendarbeit fand in der Berg-

hütte Rödinghausen seinen Abschluss, an dem die Teilnehmen-

den noch viele gute Ideen mitnehmen konnten, wie man Grup-

penstunden mit ganz einfachen Mitteln gestalten kann. Allen 

herzlich willkommen in dem Kreis aller Mitarbeitenden in seiner 

Gemeinde! " Danke" für die kompetent Begleitung des Basiskur-

ses durch Svenja Holtmann und Daniela Gellert- 
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• Unsere „kleinen Ferienspiele“ in den Osterferien hatten an je ei-

nem Tag Station in einer Gemeinde: so hieß es dienstags: Will-

kommen in der Villa Kunterbunt in Kirchlengern, auf zum Re-

genbogenfest mittwochs in Hagedorn, wo die Noah- Geschichte 

im Mittelpunkt stand und mit einem Frühstückskino im Rauch-

fang endeten sie donnerstags! „Danke“ euch 11 Mitarbeitenden, 

dass ihr den Kindern zu solch einem schönen Ferienangebot ver-

holfen habt! 

• Unser traditioneller Osterausflug führte 19 Personen in diesem 

Jahr am Dienstag nach Ostern zum Schwarzlichtgolf nach Bre-

men – gemeinsam unterwegs zu sein stärkt auch die Gemein-

schaft! Mal schauen, was uns für die kommenden Osterferien 

einfällt. 

• Der Jugendfachausschuss der Region Kirchlengern wird analog 

zu den Presbyterwahlen jetzt im April neu konstituiert, besetzt 

durch je zwei Vertreter der Presbyterien und zwei Vertreter der 

CVJMs der Gemeinden Hagedorn, Kirchlengern und Stift 

Quernheim und wird dann vier Jahre in der neu gewählten Zu-

sammensetzung zusammen arbeiten. 

Bärbel Weszterholz 
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20 Jahre regionale Ferienspiele in Kirchlengern 

Auch noch weiter entfernt liegende Ereignisse wer-

fen bekanntlich ihre Schatten voraus: Im kommen-

den Sommer werden hoffentlich viele Kinder die 

20. Regionalen Ferienspiele in unseren Gemeinden 

der Jugendregion erleben! Für einen kleinen Rück-

blick suchen wir kleine Erinnerungsstücke (Fotos, 

T-Shirts.) vor allem auch von den ersten 10 Jahren 

ab 1997. Wer uns also leihweise etwas zur Verfügung stellen kann, was 

seit 1997 an die Ferienspiele erinnert, der setze sich bitte mit mir in 

Verbindung! Danke! 

Unsere Anmeldetermine sind in diesem Jahr: Donnerstag, 2. Juni 16-18 

Uhr in Stift Quernheim, Freitag, 3. Juni 17-19 Uhr in Kirchlengern und 

Montag, 6. Juni  16-18 Uhr in Hagedorn 

Am Samstag, den 30. Juli gibt es ab 16 Uhr im Gemeindehaus Stift 

Quernheim eine Abschlussveranstaltung zu der wir alle Kinder, Eltern, 

Großeltern und ehemalige Ferienspielkinder und Mitarbeiter jetzt schon 

einmal herzlich einladen!! Am Sonntag, den 31. Juli findet dann in der 

Stiftskirche um 10.30 Uhr unser Abschlussgottesdienst statt und an-

schließend sind alle herzlich eingeladen, mit hinüber in den Rauchfang 

zu gehen, alte Fotos und Zeitungsartikel anzuschauen, sich zu unterhal-

ten und zu erinnern und bei kleinem Snack und Getränken noch ein 

wenig zusammen zu bleiben… Herzlich  willkommen!!! 

Bärbel Weszterholz 
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CVJM Jahreshauptversammlung 2016 

Am 05.02.2016 fand die Jahreshaupt-
versammlung des CVJM Stift Quernheim e.V. 
statt. Mit 39 Gästen, davon 36 wahlberechtigt, 
kam ca. die Hälfte des gesamten Vereins im 
Rauchfang zusammen. Neben der obligatori-
schen Andacht nach der Begrüßung gab jede Gruppe aus unserem 
Verein einen kurzen Rückblick/Ausblick über ihre Arbeit des ver-
gangenen Jahres. Die Vereinskasse wurde von den Prüfern für richtig 
befunden und der Vorstand entlastet. Nach 10 Jahren schlug der Vor-
stand vor, die Mitgliedsbeiträge leicht zu erhöhen, um weiterhin kos-
tendeckend arbeiten zu können. Dies wurde von den anwesenden 
Vereinsmitgliedern einstimmig angenommen.  Der neue Beitrag lau-
tet: 30 Euro für nicht Vollverdiener (Schüler, Studenten,...) und 60 
Euro für Vollverdiener pro Jahr.  
Neben drei Austritten aus dem Verein durften wir an diesem Abend 
auch drei neue Mitglieder begrüßen. An dieser Stelle noch einmal ein 
herzliches Willkommen an Linnart Busse, Henry Gellert und Char-
lotte Petter. Auch wurden 4 Mitglieder für ihre 10-jährige Mitglied-
schaft geehrt. Für die jahrelange ehrenamtliche Mitarbeit bedanken 
wir uns noch einmal bei Sarah-Christin Leder, Sebastian Schödel, 
Katharina Waltemate und Tobias Rötter.  
Natürlich fanden in diesem Jahr auch wieder Wahlen statt. Als erster 
Vorsitzender wurde Hendrik Pankoke wiedergewählt. Auch Vincent 
Brinkmann und Jana Ahlmeier wurden in ihren Ämtern als Kassen-
wart und Beisitzerin bestätigt. Daniela Gellert stellte sich für den 2. 
Beisitzerposten nicht zur Wiederwahl. Der Verein bedankt sich bei 
ihr für die langjährige Arbeit im Vorstand. Als neues Gesicht im 
Vorstand wurde Carolin Weber als Beisitzerin gewählt.  
Wir sagen an dieser Stelle noch einmal danke für die zahlreiche Teil-
nahme und freuen uns auf die nächsten gemeinsamen Events, wie 
zum Beispiel den CVJM Familientag am Sonntag den 05.06.2016. 

Maikel Leder 

2. Vorsitzender CVJM Stift Quernheim e. V. 
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Der neue Vorstand v. l. n. r.  Vincent Brinkmann (Kassenwart), Lucas Struckmeyer 

(Schriftwart), Jana Ahlmeier (Beisitzerin), Hendrik Pankoke (1. Vorsitzender), 

Carolin Weber (Beisitzerin), Maikel Leder (2. Vorsitzender), Dario Voll (Beisitzer) 

 

Alaaf und Helau!!   

Auch in diesem Jahr war es wieder soweit.  

Prinzessinnen, Indianer, Piraten und noch viele 

andere Charaktere kamen im Rauchfang 

zusammen.  

Dieses Jahr gestaltete die Mädchenjungschar eine Kar-

nevals- Disco mit vielen verschiedenen Spielen und 

natürlich guter Karnevals und Disco Musik! Es 

wurden Tänze wie „Cowboy und Indianer“ und „Das 

rote Pferd“ getanzt, was allen viel Spaß gemacht hat. 

Wenn auch Du Lust hast zur Mädchenjungschar zu kommen, viele 

tolle Programme miterleben und viele nette Mädchen kennenlernen 

willst, dann komm doch einfach vorbei. 

Die Mädchen Jungschar findet jeden Freitag im Rauchfang statt. Be-

ginn ist um 16.30 Uhr und Programm von 17.00 bis 18.30 Uhr. 

Caro, Charly, Julia, Cori, Anne, Jana und Lisa freuen sich auf Dich. 

      von Lisa Scheiding 
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CVJM-Hockey-Gruppe 
Unsere CVJM-Hockey-Gruppe in Stift Quern-

heim steuert auf ihren dritten Geburtstag zu. Zu 

dieser Gelegenheit haben wir Andreas Götz, 

den Bundessekretär für Sport im CVJM 

Westbund in unsere Runde eingeladen. Wir 

haben von ihm einige technische und taktische Kniffe, aber auch vie-

le kleine Tipps, die den Einstieg für Anfänger leichter machen, be-

kommen. Vor allem hat er aber die Begeisterung für unseren Sport 

ganz neu entfacht.  

CVJM-Hockey ist eine Hallensportart, die sich 

irgendwo zwischen Eishockey, Hallen- und 

Feldhockey bewegt. Sie kombiniert die Reize 

und Vorzüge aller drei Hockeyvarianten und so 

ist CVJM-Hockey eine vielfältige und sehr 

schnelle Sportart. In der Schweiz und in Skandinavien gehört dieser 

Sport seit vielen Jahren zum absoluten Standard im Sportunterricht 

an Schulen und Unis. In den letzten Jahren breitet sich CVJM-

Hockey auch in Deutschland rasend schnell 

aus. Besonders im CVJM Westbund steckt 

das Hockey-Fieber immer mehr Menschen 

an. Seit dem offiziellen Start im Jahr 2006 

haben sich im Gebiet des Westbundes 

schon fast 150 Gruppen gebildet, die regel-

mäßig Sporthallen und Gemeindesäle zum 

Kochen bringen.  

Wir in Stift Quernheim sind 2013 auf den 

Zug aufgesprungen. Wir spielen seitdem 

jeden Dienstagabend von 20 Uhr bis 22 Uhr 

in der Turnhalle der Grundschule Stift 

Quernheim. Weil CVJM-Hockey praktisch 

körperlos gespielt wird kommt es viel weniger auf körperliche Kraft 

und Größe an, als in anderen Mannschaftssportarten. Entscheidend 

sind Geschwindigkeit, Geschicklichkeit und Spielwitz. Deshalb kön-

nen in unserer Gruppe Frauen und Männer in den gleichen Teams  
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spielen und gleichermaßen Spaß und Erfolg haben. Auch beim Alter 

sind praktisch keine Grenzen gesetzt. Derzeit spielen in unserer 

Gruppe Menschen zwischen 13 und 40, die alle unterschiedlich viel 

Spielerfahrung haben. Mit dieser bunten Mischung wollen wir noch 

mehr Menschen den Zugang zu diesem tollen Sport bieten.  

Wer also Lust hat, einen neuen schnellen Sport in einer lockeren 

Runde von absoluten Nicht-Profis auszuprobieren, ist bei uns ganz 

herzlich willkommen. Schläger und Bälle sind genug vorhanden. Die 

Teilnahme ist und bleibt natürlich kostenlos. Wir freuen uns auf 

euch! 
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Veranstaltungsangebote im Gemeindehaus 

der Kirchengemeinde Stift Quernheim 
 

Montag Wöchentl. Spielmäuse 16.30 Uhr B.Westerholz 

� 789612 

 Wöchentl. Kirchenchor 20.00 Uhr  B. Schmidt 

� 74223 

Dienstag Wöchentl. Posaunenchor 20.15 Uhr  E. Stallmann 

� 761803 

 14-tägig Gottesdienstvorberei-

tungskreis Anstiften 

20.00 Uhr 

 

J. Waltemate 

� 492574 

 Monatlich Dienstagskreis 20.00 Uhr  H. Beckmann 

� 74643 

Mittwoch 14-tägig Frauenhilfe 15.00 Uhr  B. Schmidt 

� 74223 

 Wöchentl. Blockflötenkreis 16.00 Uhr B. Schmitz 

� 72473 

 14-tägig Abendkreis 19.30 Uhr    E. Rieke 

� 71717 

 14-tägig Bibel aktuell 20.00 Uhr  S. Gnosa 

� 6588854 

 Viertelj. Besuchskreis 18.00 Uhr  S. Stallmann 

� 71771 

Donnerstag Wöchentl. 

 

Kirchenmäuse 9.15 Uhr K. Bünermann 

� 761971 

 Monatlich Offener  

Frauentreff 

20.00 Uhr  M. Lücking 

� 75466 

Freitag Wöchentl. Eventchor 18.00 Uhr 

In der Kirche 

K. Sczesni 

� 789112 
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Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 2016 

 
Foto: Kaase, Kirchlengern 

 

Wie sie uns erreichen können:   

Pfarrer: J. Waltemate 05223/492574 

 C. Lassen 0157/79306139 

Vikar M. Hoffmann 05731/1864546 

Kath. Gemeindereferentin: B. Palmer 05223/71692 

Ev. Gemeindebüro:  B. Neiss 05223/72802 

(Mo, Fr 8-12 Uhr, Do 14 –18 Uhr) Fax-Nr. 05223/75121 

E-Mail: hf-kg-quernheim@kk-ekvw.de  

Homepage www.kirche-stift.de 

Konto-Verbindung: Ev. Kirchengemeinde Stift Quernheim  

IBAN:  

DE94 4949 0070 0200 7020 00 

BIC: GEN0DEM1HFV 

Volksbank B.O.-Herford eG 

 

Küsterinnen: D. Grube 05223/72000 

 A. Nentwig  05223/71777 

Kindergarten Stift Quernheim Leiterin T. Engelbrecht 05223/71689 

Kindergarten Klosterbauerschaft Leiterin H. Bartelheimer 05223/72711 

Diakoniestation Kirchlengern Leiterin U. Kröger 05223/73766 

Jugendreferentin Region Kirchl. Bärbel Westerholz 05223/789612 

Redaktion Stiftsschreiber I. Brinkmann 05223/79761 
 



Stiftsschreiber 

 40 

 
29.05. 9.45 Uhr Gottesdienst 
05.06. 9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Walte-

mate 

09.06. 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
Klosterbauerschaft, Pfr. Lassen 

12.06. 10.30 Uhr Begrüßung der neuen Konfirmanden mit 
der Eventband, Pfr. Waltemate 

19.06. 9.45 Uhr Goldenen Konfirmation mit Abendmahl 
und dem Posaunenchor, dem Kirchen-
chor und Kindergottesdienst, Pfr. Lassen 

26.06. 9.45 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung von 
Frau Engelbrecht mit der Band Aufat-
men, Pfr. Waltemate 

03.07. 18.00 Uhr Abendgottesdienst „Anstiften zum Fei-
ern“ mit dem Posaunenchor, der Band 
Aufatmen und dem Eventchor als Auftakt 
zu den Sommerferien mit anschl. gemütli-
chem Beisammensein 

07.07. 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
Klosterbauerschaft 

10.07. 9.45 Uhr Gottesdienst, Vikar Michael Hoffmann 

17.07. 9.45 Uhr Zeltgottesdienst auf dem Sportplatz des 
VFL Klosterbauerschaft mit dem Posau-
nenchor, Pfr. Waltemate (kein Gottes-
dienst in der Stiftskirche!) 

24.07. 9.45 Uhr Gottesdienst, Pfr. Waltemate 

31.07. 10.30 Uhr Gottesdienst zum Ende der Ferienspiele 

07.08. 9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Lassen 
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11.08. 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
Klosterbauerschaft, Pfr. Lassen 

14.08. 9.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Pfr. Waltemate 

21.08. 9.45 Uhr Gottesdienst, Pfr. Waltemate 

28.08. 9.45 Uhr Gottesdienst, Pfr. Lassen 

04.09. 9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kinder-
gottesdienst, Pfr. Lassen 

08.09. 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
Klosterbauerschaft, Pfr. Lassen 

11.09. 9.45 Uhr Gottesdienst, Pfr. Waltemate 
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DIE GEMEINDE WIRD FINANZIELL UNTERSTÜTZT DURCH: 

Optik Krämer, Stiftstr. 77 
F.-W. Meyerwisch, Sanitär, Heiz., Klempnerei, Stiftstr. 71 

Gärtnerei Brinker, Friedhofsweg 13 
Tischlerei Rullkötter, Inh. Ingo Ellermeyer, Stiftstr. 67 

Tischlerei u. Bestattungen R. Sundermeier, Imkerweg 4 
Schuhhaus Hotfiel, Stiftstr. 66 

Malermeister U. Kenter, Kl. Heenfeld 17 
U. Stöhr, Heizung und Sanitär, Heenfeld 27 

Rullkötter, Heiz- u. Sanitärtechnik, Klempnerei, Stiftstr. 4 
Gerhard Busse, Stiftstr. 95 

Geflügelschlachterei Döring, Klosterheide 69 
Volksbank in Stift Quernheim 

Chr. Kölling, Garten- u. Landschaftsbau, Reinkenort 49 
E Neukauf, Eckhard Ramöller, Stiftstr. 91 

Friedh. Lückemeier, Baugesellschaft, Alte Quernheimer Str. 56 
Schnittger Baustoffe GmbH & Co.KG, Alte Quernheimer Str. 34 

Niels Rullkötter, Dachdeckermeister, Buschstr. 9 
PROVINZIAL Versicherungsbüro, Dirk Büttke, Stiftstr. 81 

Stiftsfrisör und Beauty, Kampweg 26 
Salon Hölling, Hüllerstr. 129, Häver 

Die Gardinenpflege, Jutta Steffen-Menzel, Jahnstr. 8  
Bestattungshaus Niemann, Quernheimer Str. 65 

Fahrschule Bleckmann, Am Herrenhaus 29 
Sundermeier Möbel GmbH, Oberbauerschafter Str. 65 

Allianz Generalvertretung, Kai Grannemann, Stiftsfeldstr. 4 
AufgeTischt, Inh. Jutta Kaminski, Im Dicken Bruch 18 

Gärtnerei Horstmann, Stiftsfeldstr. 73 
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